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Herren 1. Kreisklasse Nord

TSV Besse IV : TTG Morschen-Heina II 
Mittwoch, 06.03.2024, 20:00 Uhr

TSV Besse IV und TTG Morschen-Heina II teilen sich die 
Punkte

Freude herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Rose / Gillmann nach ca. 4 Stunden
den Matchball für die TTG Morschen-Heina II im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Nord eiskalt nutzte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim TSV Besse IV. Das Heimteam konnte im 9. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der TSV Besse IV nun ein Punkteverhältnis von 15:3 in der Tabelle auf, während
der die TTG Morschen-Heina II 14:4 Punkte hat.

Das Spiel lief wie folgt ab: Graß / Döring gelang es Bohl / Inacker zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Zinke / Gertenbach und Rose / Gillmann
am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Engelbrecht / Koch beim letztendlich klaren 0:3 gegen Rose / Weinrich. Die Anzeigetafel zeigte also
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Jürgen Zinke konnte im Spiel gegen Andreas
Gillmann hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Mit 9:11, 11:9, 3:11, 5:11 verlor dann indessen Karsten Graß seine Partie gegen Martin
Rose, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Doris Döring kam mit der Spielweise von
Andrea Weinrich am Tisch wiederum gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz
verloren geben. Die Partie, in die sie auf dem Papier als klare Favoritin gegangen war, endete mit
einem 3:1-Sieg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Eine schmerzhafte Niederlage gab es daraufhin hingegen für Wolfgang Engelbrecht
beim 2:3 gegen Peter Bohl, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-
Werte her als etwa ebenbürtig galt. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. In vier Sätzen gewann dann Berthold
Gertenbach gegen Julian Rose und gab dabei nur einen Satz ab. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Lea Koch überzeugte im Einzel gegen Dirk
Inacker, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft bedeutete. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Martin Rose konnte Jürgen Zinke den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Seit Beginn der Saison
war dies der 5. Sieg von Rose, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 1 verbleibt. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Karsten Graß Andreas Gillmann in fünf Sätzen. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Seit Beginn der Serie hat Gillmann damit nun 9
Siege bei gleichzeitig 8 Niederlagen zu verzeichnen. Chancenlos war daraufhin Doris Döring gegen
Peter Bohl nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Wolfgang Engelbrecht überzeugte im Einzel gegen Andrea
Weinrich, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. 11:4 (Engelbrecht) bzw. 5:11 (Weinrich) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
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Matches. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Berthold Gertenbach und Dirk Inacker die
Klingen kreuzten. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Auf Messers Schneide stand das Match zwischen Lea Koch
und Julian Rose, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann
die Spannung ihren Höhepunkt. Fünf Sätze lang beharkten sich Graß / Döring und Rose / Gillmann,
bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Ein Punkt für jedes
Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Besse IV nun ein Punktekonto von 15:3 Punkten auf, während
die TTG Morschen-Heina II vor dem nächsten Spiel, das am 18.03.2024 gegen den FC RW 1902
Kirchberg II ansteht, 14:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Besse IV bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 16.03.2024 gegen die Homberger Tschft. 1862 II.

 Statistik:
 TSV Besse IV

Doppel: Graß / Döring 1:1, Zinke / Gertenbach 0:1, Engelbrecht / Koch 0:1 
Einzel: J. Zinke 1:1, K. Graß 1:1, D. Döring 1:1, W. Engelbrecht 1:1, B. Gertenbach 2:0, L. Koch 1:1 

 TTG Morschen-Heina II
Doppel: Rose / Gillmann 2:0, Bohl / Inacker 0:1, Rose / Weinrich 1:0 
Einzel: M. Rose 2:0, A. Gillmann 0:2, P. Bohl 2:0, A. Weinrich 0:2, D. Inacker 0:2, J. Rose 1:1


